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Jnltelligenz⸗Blatt 
für das Großherzogthum Poſen. 
Intelligenz⸗Comtoir im Wosthause. | 


Ne. 99. Sonnabend, den 25. April 1835. 


Angekommene Fremden vom 23. April. d 

Hr. Krohuſtein, Rittmeiſter im ten Huſaren-Regiment, aus Liſſa, Hr. 
Llent. Pilardy aus Frauſtadt, l. in No. 99 Halbdorf; Hr. Graf v. Koͤnigsdorf aus 
Breslau, l. in No. 83 St. Martinz verw: Frau Hauptm. v: Bornſtaͤdt aus 
Iduny, Hr: Lient. v. Maſſenbach aus Pinne, Hr. Gong. Sypniewski aus Wa⸗ 
ſowo, Hr. Gutsb. v. Zielinski aus Jaroskawice, l. in No. 251 Breslauerſtr.; der 
Griechiſche Geiſtliche Hr. Boryſowicz aus Kaliſch, die Hrn. Kaufl. Markwald, Moſes 
und Iſaac aus Berlin, l. in Noz 243 ⸗Breslauerſtr.; Hr., Kaufm! Kadzidtowski aus 
Schrimm, l. in No: 394 Gerberſtr.; Hr. Paͤchter Karonski⸗ aus Gorzuchowo, 
l. in. No. 154 Buͤttelſtr., Hr. Kaufm. Leſſer aus Landsberg a/ W., Hr. Kaufm. 
Dartſch aus Gueſen, Hr. Gutsb. Luther aus Eopuchdwo, l. in No. 384 Gerberſtr.; 
Hr. Gutsb. Radoſzewski aus Pol. Preſſe, Hr. Poſt⸗Expediteur Theuer aus Schroda, 
I. in No. 33 Walliſchei; Hr. Kauf, Levi aus Oborntk, Hr. Kaufm. Pulvermacher 
aus Witkowo, die Hrn. Kaufl. Mendelſohn und Ehrlich aus Neuſtadt a/ W., l. in 
No. 20 St. Adalbert; Hr. Juſtizrath Caßner aus Kroſſen, Hr. Kondukleur Scholz 
aus Bentſchen, Hr. Gutsb. v., Jaraczewski aus Gluchowo, U in No. 1 St. Marz: 
tin; Hr; Gutsb. v. Radonski aus Starczanowo, Hr: Guksb. Schulz aus Kor naty, 
L in No. 39 1 Gerberſtr.; Hr. Handſchuhmacher Lilienhain aus Lowiez, l. in No. 
3 St. Martin; Hr. Prior Buſſold aus Wägrowiec, Hr. Probſt Oſowiecki aus Woll⸗ 
ſtein I. in No: 168: Waſſerſtraße. mr 


1) Mit Bezug auf unſere Bekanntmachung vom 6. Mai 1832. No: 2270. 
Amtsblatt pro 1832. No. 23. Seite 306 — 209. bringen wir die geſetzlichen 
Beffimmungen: wegen Einführung gleicher Wagen⸗ und Schlitten⸗Spur, in der 
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hieſigen EN d. dato Berlin den 21 Ben do 1830 nacht: ehend wirberholt, 
E ies zum zweitenmale nach der erſten Publikation zur offentlichen Kenntniß: 

Verordnung wegen Einführung einer gleichen Dagen = ug Eütten: Spur 

in der Provinz Pofen, Vom 21. Auguſt 1830. 

Wir Friedrich Wilhelm, von Gottes Gnaden, König b Von Preußen 
ꝛc. ic. Nachdem Unſere getreuen Stande der Provinz Poſen bei ihrer zweiten Zus 
ſammenkunft a um Erlaſſung eines Geſetzes wegen Einführung gleicher Wagen⸗ und 
Schlitten-Geleiſe in dortiger Provinz allerunterthaͤnigſt gebeten haben, ſo verord— 

nen Wie, auf den, Antrag Unſeres Staats-Miniſteriums , Folgendes. 

F. 1. Bon der geit der Bekanntmachung diefer erg ab, folfen 
alle neue Achſen an Kutſch⸗, Poſt⸗, Fracht⸗, Bauer- und allen anderen Arten von 
Wagen dergeſtalt angefertigt werden, daß die Breite des Wagengeleiſes von der 
Mitte der Felge des einen bis zur Mitte der Felgen des anderen Rades, vier Fuß, 
vier Zoll Preußiſch betraͤgt. 

F. 2. Eben js ſollen keine andere Schlitten angefert gt werben, als deren 
Kuppen oder Schleifen, ohne die Kroͤpfung, eine Länge von Tut Fuß, ſechs Zoll, 

und die ein zwei Fuß neun Zoll breites Geleiſe haben. 

e §. 3. Den Stellmachern, und den ſogenaunten Schirrmachern auf dem 
Lande, und andern Handwerkern und Arbeitern, welche ſich mit dieſer Fabrikation 
SE wird bei 3 Rthlr. Strafe unterſagt, eine Achſe oder einen Schlitten, 
wider die Vorſchriften der S. nnd 25 einzurichten, und den Schmieden bei glei⸗ 

cher Strafe, ſolche mit Beſchlag zu et, Bei riets der Kontraventio⸗ 
nen wird die Strafe verdoppelt. : 

H. 4. Nach dem Ablaufe Dë ſechs d Jahren, zi Bekanntmachung dieſer 
Verordnung, ſoll in Unſerer Provinz Poſen, mit Ausnahme der Luxuswagen, kein 
Wogen oder Schlitten grand werden, dem die im F. I. und 2. beſtimmten Ei⸗ 
genſchaften mangeln. 

e H. 15.0 Eben ſo di nuch Ablauf; bon d Fahren, von der Publikation 
gegenwärtiger, Verorduung an gerechnet, kein Luxuswagen raucht werden, wenn 
Arefelbeinifkf die im H. 1. bezeichnete Eigenſchaft hat. ? 
e F. 6. Wer ſich nach den im A A. und 5. beſtimmten Friſten eines Wagens 
SO Schlittens bedient, der die im H. 1. u. 2. beſtimmte Einrichtung nicht hat, ſoll 
durch die Polizei⸗ und Wegebeamten, ſo wie durch die Gensd'armerle angehalten, 
zur naͤchſten Ortsgerichtsbarkeit gebracht, und in eine Geldſtrafe von einen bis fuͤnf 
Thalern für den erſten, und von zwei bis zehn Thalern für den zweiten und die fol⸗ 
genden Kontraventionsfalle genommen werden. Dieſe Strafe, welche in die Armen⸗ 
Kaſſe des Orts N wo die Kontrapention entdeckt und beſtraft wird,, trifft den 
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Eigenthümer des Wagens oder Schlittens, ſoll jedoch bon Se Reiſenden, mit 
Vorbehalt ſeines Regreſſes an den Eigenthümer, erlegt werden. Für eine und 
dieſelbe Reiſe bis zum Beſtimmungsorte ſoll nur einmal Strafe Datt finden, und 
der Reiſende über deren Erlegung mit einer Beſcheinigung verſehen werden. 
F. 7. Von dieſen Vorſchriften find allein ausgenommen: 


2) ſämmtliches Militairfuhrwerk, jedoch nicht dasjenige, welches Privat⸗Eigen⸗ 


thum einzelner Militairs iſt; 


b) fremde Reiſende, oder Reifende uns ſolchen Provinzen des Preußiſchen Staats, 


in welchen keine oder eine andere allgemeine Einrichtung der Wagen und 
Schlitten vorgeſchrieben iſt. ie Ze 
$ 8. Die Poſtbehoͤrden ſollen nach den im F. 4. und 5. beſtimmten Fri⸗ 
Gen keinen Reiſenden aus der Provinz Poſen Poſtpferde vor Wagen und Schlitten 
geben, welche die vorgeſchriebene Einrichtung nicht haben. SE 
F. 9. Alle diejenigen, welchen die Anlegung und Unterhaltung der Wege 
obliegt, find verpflichtet, ſolche, wo es nöthig iſt, binnen einem Jahre nach Publi⸗ 
kation gegenwärtiger Verordnung in fo weit zu verbreitern, als es die Aus fuͤhrun 
dieſer Borſchriften erfordert. Die Behörden ſollen Aufſicht darüber Führen , dag 


diefer Beſtimmung genügt werde, und wenn dies nach Verlauf eines Jahres nicht 


geſchehen ſeyn ſollte, die Verbreiterung auf Koſten der Verpflichteten bewirken laſſen. 
$. ro. Wir befehlen allen Polizei- und Gerichtsbehoͤrden, ſich nach diefer 
Verordnung, welche ſogleich, und außerdem dreimal während des ſechzjaͤhrigen, 
ſo wie noch einmal vor Ablauf des zwölfjährigen Zeitraums, durch die Intelligenz⸗ 
und Amtsblätter befannt gemacht werden ſoll, gebührend zu achten. Urkundlich unter 
Unſerer Allerhöchſt eigenhändigen Unterſchrift, und beigedrucktem Königlichen In⸗ 
ſiegel. Gegeben, Berlin den 21. Auguſt 1830. . 
: . 8. (3) Friedrich Wilhelm. 
bg ez.) Frh. v. Altenſtein. v. Schuckmann. Graf Lottum. 
n Graf v. Bernstorff. Maaſſen. 

ö Gleichzeitig fordern wir die Herren Landraͤthe, Bezirks⸗Woyts, und Magi⸗ 
ſträte auf, dafür zu ſorgen, daß dieſe geſetzlichen Beſtimmungen, namentlich die 
Paragraphe 1.2. und 3, derſelben, überall zur allgemeinen Kenntniß, beſonders 
aber der Stellmacher, Schmiede und Wagenbauer gebracht werden. 5 
e Poſen, den 15. April 1835. 


Kdnigliche Regierung, Abtheilung des Innern. 


Ki 


Re 
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2) Bekanntmachung. Die Wittwe 
Caroline Pfeiffer, geb. Großmann, und 


der Schaͤnker Emanuel Frieſe hierſelbſt, 


haben mittelſt Vertrages vom 18. De 
zember v. J. die Guͤtergemeinſchaft in 


ihrer Ehe mit Ausnahme der des Erwer⸗ 


bes ausgeſchloſſen. Dies wird hiermit 
zur offentlichen Keuntniß gebracht. 

Poſen, den 4. März 1835. 

Kdnigl. Preuß. Landgerlchl. 
3) Subhaſtationspatent. Das 
sub No. 118. zu Neuſtadt bei Pinne, 
in der Tuchmacherſtraße belegene, dem 


Schmidt Samuel Haͤufler gehdrige 


Grundſtück, aus einem hoͤlzernen mit 
Schindeln gedeckten Wohnhauſe nebſt 


kleinen Staͤllchen und einem Baumgaͤrt⸗ 


chen beſtehend, welches gerichtlich auf 
191 Rthlr. 15 Sgr. abgeſchaͤtzt worden, 
ſoll im Termine den 1 6. Juni e. früh 
um 10 Uhr vor unſerem Deputirten Aſ⸗ 
ſeſſor v. Beyer in unſerem Partheienzim⸗ 


mer, Öffentlich an den Meiſtbietenden 


verkauft werden. Kaufluſtige werden 
bierdurch eingeladen, in dem Termine 
ihre Gebote abzugeben. 


Die Taxe, der neuſte Hypothekenſchein 


und die Kaufbedingungen koͤnnen in der 

Regiſtratur eingeſehen werden. 
Poſen, den 5. Januar 1835. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


d ehr: I 


EA 


Obwieszezenie, Owdowiala Karo- 
lina 2 Grossmanöw Pfeifferowa i Eına- 
nuel Friese szynkarz tuteyszy, w 
kontrakcie przedslubnym 2 duia 18. 
Grudnia r. z. wspälnos& maigtku w 
siwym malZenistwie, 2 wyigtkien: do- 
robku wylaczyli, co sig ninieyszem 


„ do publiczney wiadomosei padaie, 
Poznan, doa 4. Marca 1835. 


 Krolewsko-Pruski Sad Ziemianski. 


Patent subhastacyniy. Sktadaig- 
ca sig 2 domu drewnianego, szku- 
dlami pokrytego, obörki maley i sad- 
ku, wLwowku va ulicy. sukienni- 
ckiey pod No. 118, le2gca, kowalo- 
wi Samuelowi Haenfler nales ca nie- 
ruchomosé, kıöra sa3downie na 191 
‚Tal. 15 sgr. oceniong zostala, publi 
eznie naywigcey daigcemu w termi. 
nie na dzien 16. Czerwca t. b. 
zrana o godzinie fotéy przed Depu- 
towanym naszym Assessorem Beyer 
wizbie naszey stron wyznaczonym, 
przedang bydZ ma. Ché kupienia 
maigcy wzywaig sie ninieyszém, aby 
licyta swoie w terminie tym podali. 

Taxe, naynowszy wykaz hypote- 
erny i warunki kupna w Registratu- 
rze pfzeyrzeö mo2na, ` 

Poznan, dnia 5. Stycznia 1835, 


Krol. Pruski 834 Ziemianski, 


505 Sdiktalcitaion. Alle diejenigen, 


Lac? Sei H 1 a 


4), Sdiktalvorladung. Ueber den 
Nachlaß des hierſelhſt verſtorbenen Buͤr⸗ 
gers und Nadlermeiſters Heinrich Melcher 
iſt am heutigen Tage der Concursprozeß 
eröffnet worden. Kë 
Der Termin zur Anmeldung aller An⸗ 
ſprüche an die Concurs⸗Maſſe ſteht a m 
1. July c. Vormittags um 9 Uhr an, 
ver dem Hrn. Landgerichtsrath fidpler im 
Partheienzimmer des biet, Landgerichts. 
Wer ſich in dieſem Termine nicht mel⸗ 
det, wird mit ſeinen Anſprüchen an die 
Maſſe ausgeſchloſſen und ihm deshalb 


gegen die übrigen Glaͤubiger ein ewiges. 


Stillſchweigen auferlegt werden. — Zu 


Mondatarien werden die Juſtiz⸗Commiſ⸗ 
ſarien Vogel, Schoͤpke und Rafalski vor⸗ 
geſchlagen. : 


Bromberg, den 17. Febr. 1835. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


welche an die Caution des penſionirten 
Boten des Friedensgerichts in Koronowo, 
Alb rycht, Auſprüche zu haben permeinen, 
werden zur Liquidation derſelben zu dem, 
auf den 2 2. July c. Vormittags um 
10 Uhr in unſerm Geſchaͤfts⸗Lokale vor 
dem Herrn Neferendarius Ruhe anſte⸗ 
henden Termine unter der Warnung vor⸗ 
geladen, daß der Ausbleibende ſeine An⸗ 
ſprüche an die gedachte Kaution verliert. 
Bromberg, den 5. Maͤrz 1835. 


Zapozew edyſtalny. Nad pozo- 
staloscig zmarlego tu Henryka Mel. 
cher obywatela i iglarza otworzono 
dais process konkursowy. 2 

Termin do podania wszysikich pre- 

tensyy«lo massy konkursowéy wyzua- 
Gong iest na dzien 1. Li pda r. b. 
o godzinie g. przed poludnieim w iz- 
bie stron tuteyszego Sgdu Ziemian- 
skiego przed Ur. Koehler Sedzig Zie. 
mianskim, Kto sie wierminie tym 
nie zglosi, zostanie 2 pretensyg swo- 
ia do massy wylaczony i wieczne mu 
w tey mierze anilezenie przeciwko 
drugim wierzycielom nakazauem 20 - 
stanje, Na Mandataryuszow przed- 
stawiaiz sig UUni. Vogel, Szepke i 
Rafalski kommissarze sprawiedlwosci. 

Bydgoszez, dn. 17. Lutego 1835. 

Krolewsko Pruski Sad Ziemianski. 


Cytacya edyſtalna. Wszyscy ci, 
ktörzy iakies pretensye do kaucyi pen, 
syonowanego woZnego Sadu Pokoju 
W Koronowie, Albrychta maig, zapo- 
2ywaig sig do likwidowania tychze na 
termin dnia 22. Li pea r. b. przed 
poludniem o godziuie 10. w naszym 
lokalu sluäbowym przed Ur. Befer. 
Ruhe pod rem zagrozeniem, Ze nie- 
stawaigcy swe pretensye do 'wyınie= 
nionéy kaucyi utraci. 

Bydgoszez, dnia 5. Marca 1835. 


Königl. Preuß. Landgericht. Kroöl, Prus ki Sad Ziemians ki. 


3 
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6) Subhaſtationspatent. Zum de 
fentlichen nothwendigen Verkauf des auf 
13,298 Rthlr. 7 far. 6 pf. geſchaͤtzten 


adlichen Guts Oborzysko im Koſtuer 


Kreiſe ſteht ein Termin auf den Zoften 
Septbr. d. J. vor dem Königl, Ober⸗ 
Landesgericht in Poſen an. Zu dieſem 
Termine werden: 
a. Kaufluſtige, mit dem Bemerken, daß 
der neuſte Hypothekenſchein, fo wie die 
Taxe in der Regiſtratur des unter⸗ 
zeichneten Landgerichts, nach deſſen 
Auflöfuirg aber in der Regiſtratur des 
Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichts in Poſen 
eingeſehen werden koͤnnen; 


b. folgende, ihrem Aufenthalte noch uns 


bekannten Realglaͤubiger, als: 
1) Andreas v. Mierzewski, 
2) Joſepha v. Gorska, geb. v. Mala⸗ 
chowska, und SE 


3) Joſepha v. Brzechfa, geb. v. Sokol⸗ 


nicka, ſo wie N 
c. ſaͤmmtliche ekwanige unbekannte Real⸗ 


praͤtendenten dieſes Guts, und zwar 


die Letzteren unter der Verwarnung 
vorgeladen: daß in Betreff der ſich 
nicht Meldenden in dem künftigen Ad⸗ 

judicatisns⸗Urtel die Praͤcluſion aus⸗ 
geſprochen, und ihnen wegen der etwa⸗ 

nigen Auſprüche auf dieſes Grundftäc 
ein ewiges Stillſchweigen auferlegt 
werden wird. 


| Frauſtadt, den 2. Maͤrz 1835. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


Patent subhastacyiny. Do publi- 


‚ezney konieczuéy sprzeda2y szlache- 
ckich döbr Oborzysko  powiecie 


Koscianskim poloZonych, na 13,298 

Tal. 7 sgr. 6 fen. oszacowanych, W- 

zuaczony iest termin na dzien 3 0. 

Wrzesnia r. b. przed Krölewskim 

Glöwnym Sadem w Poznaniu, 

Na ten termin zapozywaig sig: 

a) kupienia ochoté maigey z tem nad» 
mienieniem, iz naynowszy wykaz 
hypoteczny réunie? i taxa W Regi- 
straturze Podpisanego Sadu Zie- 

mianskiego po one gos zniesieniu 

Sai, w Registraturze Krölewskiego 

Glöwnego Szdu w Poznaniu przey- 

rꝛane byd2 mogg, 

b) nastgpuigey 2 pobytu nie wiadomi 
wierayciele realni, iako to: 

2) Andrzey Mierzejewski, 

2) Jözefa z Malachowskich Görska, 

3) Josef 2 Sokolnickich Brzechfa, 
iako te2: 

€) wszyScy niewiadomi pretendenci 
realni tychze döbr, a mianowieie 
ostatni pod tym rygorem sie zapo- 

'„zywaiz, iz wzgledem nie zglasza- 
igeych sig w przyszlym wyroku 
adiudykacyinym prekluzya wyrze- 
zong, i im wzgledem jakichkol- 
wiek pretensyy do nieruchomosci, 
wieczne milczenie nakazane zo. 
stanie, 

Wschowa, dn. 2. Marca 1835. 
EKröl. Pruski Sad Ziemianski. 


7)  Kdikraleieation. Alle diejenigen, 
welche an die Kaſſen nachſtehender Trup⸗ 
peutheile und Militair-Juſtitute des Aten 
Abmee⸗Corps, als: ai H? 


1) des Fuͤſelier⸗ „Bataillons 6. Jofan⸗ 


terie Regiments e 
2) des 3. Bataillons 19. Landwehr⸗ 


8 nebſt deſſen Esquadron, 


30 ver Garniſon⸗Verwaltung des Heft: ` 
gen Magiſtrats, 
En des Garniſon-⸗Lazareths hieſelbſt, 


5) der Garniſon⸗Verwaltung des Ma⸗ 
giſtrats in Oſtrowo⸗ 
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6) und des Garniſon⸗Lazareths dort, 


7) der Garniſon-Verwaltung des Ma⸗ 
giſtrats in Kozmin, und 
8) des Garniſon⸗Lazareths daſelbſt, 
9) der Garniſon⸗ Verwaltung des Ma⸗ 
giſtrats in Zduny, 
10) der Garniſon- Verwaltung des Mas 
giſtrats in Pleſchen, und 
1 1) des dorkigen Garniſen⸗Lazareths, 7 


12) und der Garniſon⸗ Verwaltung des 
Magiſtrats in Kempen, ſo wie 
13) des Garniſon⸗Lazareths daſelbſt, 


aus dem Etats-Jahr vom 1. Januar 
1834. bis ult. December 1834. Anſpruͤ⸗ 
che zu haben vermeinen, werden hier⸗ 
durch vorgeladen, ſolche in dem auf den 
18. Mai 1835. vor dem Herrn Refe⸗ 
rendarius Horn in unſerm Gerichtslocale 
hier angefeßten Termine perſoͤnlich oder 


E 


Zapozew edyktalny. Woerysey ei, 
ktörzy do kass nizéy wymienionych, 
do 5. korpusu nalezgcych oddzialéw 
1 instytutöw woyskowych, „a miano- 
wicie: 

1) batalionu Fizylierow 6go bullu 
piechoty, 

2) 3. batalionu 19. pulku obrony 
kraiowey wraz 2 szwadronem 
tegoZ pulku, 

3) administracyi garnizonowéy Ma- 


gistratu tuteyszego, * 
4) lazaretu garnizonowego tutey« 
szego, 


5) administracyi garnizonowey Ma- 
gistratu w Ostrowie, i 
6) lazaretu garnizonu tamteyszego, 
7) administracyi garnizonowéy Ma- 
gisratu w Kozminie, i 
8) lazaretu garnizonu tamteyszego, 
9) administracyi Seien, Ma- 
gistratu w Zdunach, | 
10) ene yet 
gistratu w Pleszewie, ı 
II) lazaretu garnizonu e wess go, 
ana koniec, 
12) administracyi gammizonowey Ma« 
gistratu w Kempnie, 
13) röwnie2 lazaretu ; EN Gë, 
` eagegn, ü; ’ 
2 roku etatowego od 1. Sterne 1834 
a2 do ostatniego Grudnia 1834. pre- 
tensye ınie6 sadza, zapozywaig sig 
ninieyszem, aby takowe w terminie 
dnia 18. Maja 1835. przed Beier, 
Horn w mieyscu posiedzen Sadu na- 
szego wyznaczonym, osobiscie lub 


ere 


* 
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turch einem geſetzlich legitimirten Bevoll⸗ 
maͤchtigten anzumelden. 


werden mit ihren unſpruchen praͤcludirt, 
und an die Perſon deſſen verwieſen wer⸗ 
den,, mit dem fie kontrahirt haben; 
Krotoſchin, den 26. Januar 1835. 
Königl. Preuß. Landg ericht. 


8) Subhaſtationspatent. Die, 
zu dem Vincent v. Weſierskiſchen Nach⸗ 
laſſe gehbrige , aus den Gütern KigZno 
Palezin, Skotniki und Palczinek beſte⸗ 
hende, im Wreſchner Kreiſe belegene⸗ 
Herrſchaft Xigzno, welche von der Pros: 
vinzial⸗Landſchaft zu Poſen auf 67,420. 
Rthlr. 20 Sgr. 10. Pf. abgeſchaͤtzt wor⸗ 
den, folk: im Wege der nothwendigen 
Subhaſtation verkauft werden. 


Hierzu haben wir einen Biekungster⸗ 


min auf den 6. Julie f. Morgens un: 
9: Uhr hierſelbſt vor dem Deputirten: 
Landgerichtsrath von Potrykowski anbe⸗ 
raumt. a 
Die Taxe , der Hypothekenſchein und 

die Kaufbedingungen konnen In unferer: 
Regiſtratur eingeſehen werden. 
„Gneſen, den 3. December 1834. 


König. Breu Bi Landge ri ch ti. 


— 


przez prawnie: wylegitymowanych 


‚petnoinomiköw zumeldowall. 
Diejenigen, welche nicht erſcheinen,, 


Niestawaigey 2 Pretensyami'swerni 
wykluczeni, do osbhοeð] tego, 2 kto- 
rym kontrakt witéey mierze- zawarli, 
odeslanemi zostang. { ; 

Krotoszyn, d 26. Styeznia 1833. 
Kröl. Pruski Sad Zi emianski. 


Patent subfiastacyiny. NM aigtnosé 


Xigzno, do pozostalogci- Wincente. 


go Wesierskiego: nalezaca z wsiow 
Xigzna, Palczina; Skotnik i Palszin» 
ka skladaigca sig, w powiecie Wrze. 


sinskim poto zona, ktora przez Land. 


Sale Prowincyi Poznanskiey na 
67,420, Tal. go'sgr. 10 fen, oszato- 
wang zostala,: W drodze- konieczney: 
subhastacyi sprzedang bad? ma. 

W tym celu: wyznaczylistny termin- 
lieytacyiny na dzien 6. Lipcar, p. 
zrana o godzinie gi przed Deputowa. 
nym Radzcg Sadu Ziemianskiego W 
Potrykowskim w- posiedzeniu: 
naszego- a 

Taxa, attest hypoteczny i warunki 
nabyoia W Registraturze naszéy przey. 
rzane bydz mogg. 

Gniezno, dnia 3 Grudnia 1834 

Krol. Pruski Sad Ziemiasskii,, 


e 
ar 


Sado. 


— — 2 — — 


Wierzu eine Beilage.) 


Beilage zum Intelligenz⸗Blatt 


fur 


das Großherzogthum Pofen 


Nro. 99. Sonnabend, den 25. April 18385. 


9) Ediktalcitation. Ueber den Nach⸗ 


laß des zu Kakulin, Wagrowiecer Kreis 
ſes, verſtorbenen Freiſchulzen Chriſtoph 
Schmidt iſt der Conkurs erbffnet und die 
Zeit deſſelben auf die Mittagsſtunde des 
heutigen Tages beſtimmt. g 


Zur Anmeldung und Ausweiſung der 
Anſprüche der Gläubiger an die Maſſe, 
haben wir einen Termin auf den 30. 
Mai d. J. vor dem Deputirten Herrn 
Landgerichts⸗Rath Jaͤkel, Morgens um 
9 Uhr hlerſelbſt anberaumt, zu welchem 


alle unbekannten Gläubiger, welche an 
den Gemeinſchuldner Anfprüche: haben, 
vorgeladen werden, um ſolche anzumelden 


und deren Richtigkeit nachzuweiſen. 

Die Ausbleibenden werden aller ihrer 
Rechte an die Maſſe für verluſtig erklärt 
und es wird ihnen ein ewiges Stillſchwei⸗ 
gen gegen alle übrigen Gläubiger aufer⸗ 
legt werden. 


Gneſen, den 29. November 1834, 
| Säntat, Preuß. La ndge richt. 


— äU—6 nn — — — 


Zapozew edyktalny. Nad pozo- 
staloscig zmarlego w Kakulinie po- 
wiecie Wagrowieckim, soltysa Kry- 
sztofa: Schmidt, otworzonym zostat 
konkurs i czas otworzenia tego na 


` pofuduiowa godzin dnia dzisieysze- 


go ustanowionym. 

Do zameldowania i udowodnienia 
pretensyy wierzycieli do massy, wy- 
znaczylismy termin na dzien 30. 
Maja r. b. przed Deputowanym Se- 
dzig Ziemianskim: Jekel, zrana o go. 
dzinie gtey tu W mieyscu, na ktöry 
wszystkich: z pobytu niewiadomych 

wieraycieli, ktörzyby do: wspölnego 
dtuznika pretensye iakowe rusci6 
chcieli,. ninieyszem zapozywamy, 

aby sie zglosili’ i rzetelnoS6 swych 
pretensyy udowodnili. 

Niestawaigey z swemi prawami i 
pretensyami do massy oddalonemi 
zostang, i przeciw innym wierzycie- 
lom wieczne milczenie nakazane im 
bedaie.- 

Gniezno, dnia 29, Listop. 1834. 
Kréi, Pruski Sad Ziemianski. 


10) Bekanntmachung. Es ſoll das 
in der Stadt Braͤtz, im Meſeritzer Kreiſe, 
unter der Nr. 190 gelegene, dem Tuch: 
macher Daniel Grünberg gehörige, 189 
Rthlr. tarirte Wohnhaus nebſt Gärten 
und Zubehoͤr, im Wege der Erekution 
oͤffentlich an den Meiſtbietenden, in dem 
hier am 3. Juli c. anſtehenden Termine, 
der peremtoriſch iſt, verkauft werden, 
wozu wir Käufer einladen. 

Die Taxe, die Kaufbedingungen und 
der neueſte Hypothekenſchein können in 
unſerer Regiſtratur eingeſehen werden. 


Meſeritz, den 9. Februar 1835. 


Königl. Preuß. Landgerichk 


, 


11) Bekanntmachung. Es ſoll das 
im Dorfe Schwenten, im Bomſter Kreiſe, 
unter der No 10. gelegene, den Friedrich 
Kayſerſchen Erben gehdrige, 527 Rthlr. 
20 ſgr. taxirte Wohnhaus nebſt Scheune 
und Stallung und 11 kulmiſche Morgen 
Ackerland und Wieſe im Wege der Exe⸗ 
Fution öffentlich an den Meiſtbietenden in 
dem hier am 29. Mai c. anſtehenden 
Termine, der peremtoriſch iſt, verkauft 
werden, wozu wir Käufer einladen. 
Die Taxe, der neuſte Hypothekenſchein 
und die Kaufbedingungen koͤnnen in un⸗ 
ſerer Regiſtratur eingeſehen werden. 
d 


Meſeritz, den 15. Januar 1835. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


— ä — 
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Obwieszezenie, Dom mieszkalny 
w miesele Broycach powiecie Mic» 
dzyrzeckim pod liezba 190. leZacy, 
Danielowi Grünberg sukiennikowi 
naleZgcy i sadownie na Tal. 189. oce. 
niouy, bedzie droga exekucyi wraz 
2 ogrodem i przyleglosciami w termi- 
nie na dzien 3. Linear, h. tu v. 
znaczonym péremtoryeznym, Pott, 
eznie naywigcdy daigcemu przedany, 

Cheé kupienia maigey way waig sie 
nen ninieyszém. Ess 

Taxg, wykaz Itypoteczny naynow- 
szy i warunki kupna codziennie wire, 


gistraturze naszéy przeyrze& moZna. 


Miedeyrzecz, d. 9. Lutego 1835, ' 
Kröl. Pruski 83d Ziemians kt. 


" Obwieszezenie, Dom mieszkalny 
we wei Swiernie powiecie Babimost- 
skim pod liezbg 10, lezgey, sukecs- 
sorom po Fryderyku Kayzerze nale. 
Zäcg i szdownie na 527 Tal. 20 Ser, 
ocehiony, bedzie drop exekucyi 
wraz z stoddla, stayuig i 11 morgöw 
roli miary chelminskiéy i lg, w ter 


minie na dzien 29. Maja r. b. tu 


wyrnaczonym, publicznie naywig - 
eey daigcemu przedany. Cheë ku. 
pienia maigcy, wzywaig sig nan ui. 
nieyszem, 
Taxe, wykaz hypoteezny naynouw- 
szy ı warunki kupna codziennie w 
Registraturze naszey Przeytze& mo- 
Zna. : N x 
Migdzyrzecz, d. 15. Stycznia 1835. 
Krol. Pruski 83d Ziemianski, 


— zm 


12) Subhaſtationspatent. Im Auf⸗ 
trage des Koͤuigl. Landgerichts zu Frau⸗ 
ſtadt haben wir im Wege der nothwendi⸗ 


gen Subhaſtation einen Termin zum Dt 


fentlichen Verkauf der, den Freihäusler 
George Liebertſchen Erben gehörigen, und 
zu Maſſel, Kroͤbener Kreiſes, nb No. 23 
belegenen, aus einem Wohngebaͤude uebſt 
Zubehör, 8 Stück Aecker incl, einer Wie⸗ 


fe, ſo wie außerdem noch aus Wieſen bes 


ſtehenden Wirthſchaft, welche im Ganzen 


auf 1129 Rthl. 15 ſgr. gewürdiget wor⸗ 


den, auf den 2 2ſten Jun) c., Vor 
mittags um 9 Uhr, in unſerm Gerichts⸗ 


Lokale anberaumt, zu welchem wir be⸗ 


ſitzfaͤhige Käufer hiermit einladen. 
Zugleich werden die unbekannten Re⸗ 
alpraͤtendenten unter der Verwarnung 
hiermit vorgeladen, daß die Ausbleiben⸗ 


den mit ihren etwanigen Roalanfprüchen | 


anf das Grundjtücd praͤcludirt werden, 
und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchwei⸗ 
gen auferlegt wird. 
Die Taxe kann zu jeder ſchicklichen 
Zeit in Mierer Regiſtratur eingeſehen 
werden. E 
Rawiez, ben 28. Febr. 1835. 


Königl. Preuß. Friebensgericht. 


— 


13) Bekanntmachung. Es wird 


Patent sul iastacyiny. W polece- 
niu Krölewsko Sgdu Ziemianskiego 
w Wschowie wyznaczylismy do pu- 
blicznéy sprzedaꝭy drogà konieczuey 
subhastacyi gospodarstwa,, sukcesso- 
rom Woyciecha Liebert przynale2a- 
cego sig, a w Maslowie powiatu 
Krobskiego pod No. 23 poloZonego, 
2 domu 2 przyleglosciatoi, iako i 8 
sztuk roli, zktörych iedna lake w so · 
bie zawiera, niemniey i dwoch lak 
skladaigcego sie, Häre ogéie na 
1129 Tal. 15 sgr. otaxowane zostalo, 
termin. na dzieä 23. Czerwcar/b, 
o godzinie‘gtey w Pusiedzeniu urze- 


dowania naszego, na kiöry zdolnos& 


do kupna maigeych interessentöw ni- 
nieyszem wzywamy, 
Zarazem ` zapozywamy nieznaio- 
mych pretendentöw z osttzeZeniem, 
Ze niestawaigey 2 mianemi do grun- 
to w pretensyami rzeczowemi preklu- 
dowani i wieczne im 2 tego wzgledu 
milczenie nakazauem zostanie. 
Taxa ka2dego przyzwoitego ezasu 
„ Registraturze naszéy przeyrzang 


7 by dz moe. ER 


Rawiez,, dnia 28. Lutego 1833. 
Kr G1. Pruski Sad Pokoju, 


— 


` 


Obwieszezenie. Podale sie ni- 


Hiermit zur Keunkniß gebracht, daß der nieyszem do wisdomosg, 12 Waat 
Woyt Johann Dohle aus Targowagorka Jan Dohle 2 Targoweygötki i mat, 
und deſſen Ehefrau Caroline geborne 2onka jego Karolina 2 Bonessöw o- 
Boneſſe berwittwete Slezina aus Czer⸗ wdowiala Slezina 2'\Czerniejewa, 
niejewo, vor Vollziehung der Ehe, am przed zawarciem malZenstwa w dniu 
16. Februar c. vor dem Königlichen 16. Lutego r. b. przed Kröl. Sadem 


t 
` 
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Friedensgerichte zu Gneſen, die Gemein⸗ Pokoju w Gnieznie, wspolnos&. ma» 
ſchaft der Güter und des Erwerbes ag: jatku i dorobku. wWylgezyli. 

a eee März 1835. Seroda, dnia 27. Narea 1835. 
Königl. Preuß. Friedensgericht. Krol. Pruski Sad Poko ju. 


14 Bekanntmachung. Unter dem 29; vorigen Monates verſtarb hieſelbſt 

der ſeit einer Reihe von Jahren im hieſigen Orte wohnhaft geweſene Iſraelit, Lotte⸗ 
rie⸗Kollekteur Benjamin Fraͤnkel, einſt Benjamin Iſaac genannt, angeblich aus 
Krotoſchin gebürtig, 57 Jahre alt,, und unverehelicht, mit Hinterlaſſung eines 
Vermögens, deſſen Werth auf etwa 1000 Rthlr. Courant anzuſchlagen. Da ders 
ſelbe einige Zeit vor ſeinem Tode beim hieſigen Amte ein Teſtament hinterlegt hat, 
ſo iſt zu deſſen Erdffnung Termin auf Mittwoch den 1 5. Juli d. J. Morgens 
11 Uhr vor hieſigem Amte beraumt und werden daher in dieſem zu erſcheinen und 
der Eroffünng des bezeichneten Inſtrumentes beizuwohnen, alle und jede, welche: 
daran ein rechtliches Intereſſe zu haben glauben, hierdurch aufgefordert. 

Zugleich bringt man damit zur öffentlichen Kenntniß, daß der Iſraelit 
Handelsmann Jacob Frank hieſelbſt interimiſtiſch zum Curator der fraglichen Nach⸗ 
laſſenſchaft amtsſeitig' iſt veſtellt worden. Coppenbrügge, den 4. April 1835. 

. + Königlich; Großbritanniſch Han noverſches Amt. 
f a Geet G. v. Dune, - 


mal. 


16) Das von mir zeither bewohnte Quartler Breslauerſtraße (in der Stadt' 
Warſchau) beſtehend aus 2 Saͤlen, 4 Stuben in der Belle-Etage, Domeſtiken⸗ und: 
Kuͤchen⸗Gelaß im Souterrain, Stallung auf 5 Pferde, Wagenremiſe, Keller- und: 
Holz⸗Gelaß, Futterboden ꝛc. — wird wegen meiner nach Juͤlich erfolgten Verfegung: 
vom 1. Mai c. bis Michaelis c. disponibel, und ſoll von mir an einen Untermie⸗ 
ther für den genannten Zeitraum billig abgelaſſen werden. Die nähere Auskunft 
hierüber wird den Aufragenden der Hauptmann und Brigade⸗Adjutant von Müller: 
ertheiten,. Poſen, den 24. April 1835. vn Kinsky, Generalmajor. 


— 


160 Des Treppmacherſche Garten iſt vom 26ſten d. Mis, den Mitgliedern ber 
Geſellſchaft eröffnet . i 


soi Friſches Porter iſt zu haben bell B. Tomaſzliewicz 


